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Die interprofessionelle Versorgung im 
Gesundheitswesen bezieht sich auf die koordinierte 

Zusammenarbeit von Gesundheitsfachkräften 

unterschiedlicher Berufe (Ärzte, Pflegekräfte, 
Therapeuten, …)  um eine ganzheitliche 

Gesundheitsversorgung sicherzustellen.

Eine Teilmenge und Grundvoraussetzung 

der interprofessionellen Versorgung stellt die 
interdisziplinäre Zusammenarbeit verschiedener 

Disziplinen (z.B. in der Medizin: die 
Zusammenarbeit von Betriebsärzten mit 

Hausärzten) dar. 

Interprofessionelle Versorgung: Definition
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Interprofessioneller und interdisziplinären 
Versorgung: Voraussetzung 

u.a.

▪ Kenntnis über die „anderen“ Professionen

▪ Kooperationsbereitschaft

▪ Gemeinsames Ziel

▪ Klare Kommunikation mit Klärung von:

• Aufgabenverteilung

• Verantwortungen

• Rollenverständnis

▪ Effizienz

▪ Vertrauen und Wertschätzung
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Arbeitsmedizin

Arbeitsmedizin/Betriebsmedizin,

das unbekannte Fach
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Das Gebiet Arbeitsmedizin umfasst als präventivmedizinisches Fach die Wechselbeziehungen 

zwischen Arbeits- und Lebenswelten einerseits sowie Gesundheit und Krankheiten andererseits. 

Arbeitsmedizin: Definition

Arbeit:

 - Anforderungen

 - Bedingungen

 - Organisation

Mensch:

 - Gesundheit

 - Arbeitsfähigkeit

 - Beschäftigungsfähigkeit
 - Krankheiten
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Das Gebiet Arbeitsmedizin umfasst als präventivmedizinisches Fach die Wechselbeziehungen 

zwischen Arbeits- und Lebenswelten einerseits sowie Gesundheit und Krankheiten andererseits. 

Im Mittelpunkt steht dabei

▪ der Erhalt und die Förderung der physischen und psychischen Gesundheit und 

Leistungsfähigkeit des arbeitenden Menschen, 

▪ die Gefährdungsbeurteilung der Arbeitsbedingungen, 

▪ die Vorbeugung, Erkennung, Behandlung und Begutachtung arbeits- und 

umweltbedingter Risikofaktoren, Erkrankungen und Berufskrankheiten, 

▪ die Verhütung arbeitsbedingter Gesundheitsgefährdungen, einschließlich individueller 

und betrieblicher Gesundheitsberatung, 

▪ die Vermeidung von Erschwernissen und Unfallgefahren sowie 

▪ die berufsfördernde Rehabilitation.

Arbeitsmedizin: Definition
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Arbeit

Arbeit – Gesundheit/Krankheit: Wechselbeziehung 

Gesundheit

Leistungsfähigkeit

Krankheit
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Arbeit

Gesundheit

Leistungsfähigkeit

Krankheit

Arbeit – Gesundheit/Krankheit: Wechselbeziehung 
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Arbeit

Arbeit – Gesundheit/Krankheit: Wechselbeziehung 

Gesundheit

Leistungsfähigkeit

Krankheit
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Unterstützung
Betriebsarzt/Betriebsärztin Fachkraft für Arbeitssicherheit

Psychologen

Toxikologen

   Ergonomen

u.a.

Arbeitshygieniker

   Epidemiologen

Arbeitsgestalter

u.a.

Gesundheitswissenschaftler                    Arbeitswissenschaftler

      u.a.

Betrieblicher Gesundheitsschutz: 
Verantwortung und Akteure
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Arbeitsmedizin: Interdisziplinarität

Interdisziplinarität?
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Kurativ tätige Ärzte (KTÄ)

Ich weiß ja gar 

nicht, was BÄ 
machen

BÄ mischen sich in 

meine Aufgaben ein 
und überschreiten 

ihre Zuständigkeiten

BÄ haben keine 

Ahnung von der 
Medizin

BÄ verschieben ihre 

Kosten zu Lasten 
der KTÄ

Die Patienten 

kennen ihre BÄ 
nicht

BÄ sind er verlängerte 

Arm der Arbeitgeber und 
unterliegen nicht der 

ärztlichen 

Schweigepflicht

Kooperation mit 

BÄ kann ich nicht 
abrechnen

Betriebsärzte (BÄ)

KTÄ stellen 

unsinnige 
Atteste aus

KTÄ berücksichtigen 

bei diagnostischen und 
therapeutischen 

Überlegungen nicht 

betriebliche Belange

KTÄ haben keine 

Ahnung vom 
Betrieb

Fehlende Initiative 

von KTÄ Kontakt 
mit BÄ 

aufzunehmen

Geringe 

Wertschätzung 
der BÄ durch 

die KTÄ

BÄ werden in der 

Medizin nicht 
wahrgenommen
(BGM – BMAS)

KTÄ sind für die 

BÄ schwer/kaum 
zu erreichen
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Schnittstelle zwischen Kuration und betrieblicher Prävention

Betriebliche Prävention und betriebliches Gesundheitsmanagement erreicht 

über bestehende Strukturen Personen …

▪ … die nicht zum Arzt gehen!

▪ … die an keinen Präventionsprogrammen teilnehmen!

▪ … die noch nicht krank sind!

Betrifft im Jahr 2025 ca. 45,9 Millionen Erwerbstätige!!!
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Interprofessionelle und interdisziplinäre 
Versorgung: Hindernisse 

(aus Sicht der Arbeitsmedizin)

Struktur:

▪ Rechtliche Grenzen der 

Kooperation (SGB V vs. SGB VII)

▪ Räumliche Trennung

▪ Unterschiedliche Dokumentation

▪ Unterschiedliche Finanzierung

▪ Fehlende Vergütung für Austausch

▪ Geringe/keine gezielte  gemein-

same Fort- und Weiterbildung

▪ …

Organisation:

▪ Fehlende Ressourcen

▪ Divergierende Organisationsformen 

(Betrieb – Praxis – Klinik – MVZ)

▪ Schlechte Möglichkeit der 

Kommunikation

▪ …

Kultur:

▪ Unterschiede in:

• Rollenverständnis

• Kommunikation

• Hierarchie der Zusammen-

arbeit (Substitution vs. 

Delegation)

• Verantwortlichkeit

• Zeitbudget

• …
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Interprofessionelle und interdisziplinäre 
Versorgung: Wie kann das verbessert werden?

▪ Hindernisse müssen abgebaut werden

▪ Kenntnisse über die anderen „Professionen“ 

müssen geschaffen werden (gemeinsame Fortbildung!)

▪ Vertrauen und Wertschätzung ist Grundvoraussetzung

für die interprofessionelle Versorgung

▪ Ansatz: Bottom-up und nicht Top-down

(Selbstverwaltung, Verbände, Fachgesellschaften, …!)

▪ Wissenschaftliche Begleitung (Qualitätssicherung!)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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